
Gut bedacht: 

LWS investiert in neues Funktionszelt 
 

Letzten Samstag war Vor-Premiere: Wolfgang Hüther baute mit einigen HelferIn-
nen probehalber das neue Funktionszelt des LWS auf.  
 

Es handelt sich um ein hochwertiges Faltzelt mit den Maßen 6x3 Meter; es soll 
zwei in die Jahre gekommene Pavillons ersetzen. Diese waren dem Verein vor 

etlichen Jahren von der Straßengemeinschaft Brucknerstraße leihweise überlas-
sen worden; sie haben seitdem bei vielen Festen treue Dienste geleistet. 
 

Das neue Zelt soll unter seinem Dach Bier- und Secco-Ausschank beherbergen 
und bei der Maifeier seinen Premiereneinsatz haben. 

 
Das Gerücht, wonach das neue Zelt bei dieser Gelegenheit auf den Namen 
„Ivonnes Seccopalast“ getauft werden soll, entbehren jeder Grundlage, so 

Schriftführer Paul Schmitz in einer ersten Stellungnahme. 
 

Der Probeaufbau nahm knapp 15 Minuten in Anspruch; noch schneller gerieten 
Abbau und Verstauen des edlen Teils. 

 
Beim Aufbau halfen unter der Leitung von Wolfgang Hüther, dem 2. Vorsitzenden 
des Vereins: Gisela Hüther, Michael Hüther, Jens Weber und Paul Schmitz. 

Höchst interessierte ZuschauerInnen waren Paulchen und Jana Hüther; das Foto-
grafieren besorgte Irene Hüther. 
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